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See the notice on TED website

549009-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Werbe- und Marketingdienstleistungen – Ausschreibung einer Werbeagentur zur 
Konzeption, Planung und Umsetzung von Informations- und Kommunikationsmaßnahmen der 
alp Bayern
OJ S 151/2026 07/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Freistaat Bayern, vertreten durch das Bayer. StM f. Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus
E-Mail: poststelle@stmelf.bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausschreibung einer Werbeagentur zur Konzeption, Planung und Umsetzung von 
Informations- und Kommunikationsmaßnahmen der alp Bayern
Beschreibung: Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (StMELF), fördert durch eine Reihe von 
Informations- und Kommunikationsmaßnahmen unter der Dachmarke „Bayern“ den Absatz 
bayerischer Agrarprodukte und Lebensmittel. Die alp Bayern, Agentur für Lebensmittel - 
Produkte aus Bayern, ist eine eigenständige Einheit im Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus. Sie unterstützt die Absatzförderung und 
den Ausbau der Marktposition von bayerischen Agrarprodukten und Lebensmitteln. 
Schwerpunkttätigkeiten der alp Bayern sind Informations- und Kommunikationsmaßnahmen 
im In- und Ausland, Markterschließungsmaßnahmen sowie Gemeinschaftsauftritte auf 
Plattformen (z. B. Messen). Die Einbindung von Wirtschaft, Verbänden und Institutionen ist ein 
wichtiges Schlüsselelement der alp Bayern. Die alp Bayern sucht einen geeigneten 
Dienstleister (Auftragnehmer) zur Konzeption, Planung und Umsetzung von Informations- und 
Kommunikationsmaßnahmen inklusive Mediaplanung und -Schaltung sowie zur Pflege und 
Weiterentwicklung bestehender Kommunikationsmedien im Bereich Absatzförderung für 
bayerische Agrarprodukte und Nahrungsmittel sowie verwandte Dienstleistungen. Bei dem 
Auftrag handelt es sich um eine Rahmenvereinbarung, die für die Dauer von maximal 4 
Jahren geschlossen wird (3 Jahre Grundvertragslaufzeit plus Vertragsverlängerungsoptionen 
um ein weiteres Jahr).
Kennung des Verfahrens: 423d2638-c8e0-49c4-a011-d71b3665f6a6
Interne Kennung: 2026RF000002
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/549009-2026
mailto:poststelle@stmelf.bayern.de
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79340000 Werbe- und Marketingdienstleistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79341400 Werbekampagnen, 79342000 Marketing, 79413000 
Marketing-Beratung, 79416000 Öffentlichkeitsarbeit, 79416200 Beratung im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 4 715 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es sind folgende Erklärung durch die Bieter abzugeben: 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen Eigenerklärung RUS 
(Oberschwelle) Eigenerklärung qualifizierte Unterauftragnehmer Information zu statistischen 
Angaben Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen Eigenerklärung Gebot des gleichen 
Entgelts Schutzerklärung Scientology
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. 1) Die Bieter haben eine 
Eigenerklärung hierzu einzureichen, mit folgendem Inhalt: - Eigenerklärung, dass keine 
Person, deren Verhalten dem Unternehmen nach zuzurechnen ist, wegen eines der in § 123 
Abs. 1 GWB genannten Straftaten oder vergleichbarer Vorschriften anderer Staaten 
rechtskräftig verurteilt worden ist und nicht aus denselben Gründen eine Geldbuße nach § 30 
OWiG gegen das Unternehmen rechtskräftig festgesetzt worden ist. - Eigenerklärung bzgl. 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung und zu menschen-, 
umwelt-, sozial oder arbeitsrechtlichen Verpflichtungen. - Eigenerklärung bzgl. 
Zahlungsunfähigkeit, Liquidation und Insolvenz. - Eigenerklärung dass keine Person, deren 
Verhalten dem Unternehmen nach zuzurechnen ist, schwere Verfehlungen begangen hat, die 
die Integrität als Auftragnehmer für öffentliche Aufträge in Frage stellen. - Eigenerklärung bzgl. 
vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen, irreführenden Informationen und Vereinbarungen mit 
anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des 
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken. - Eigenerklärung bzgl. Nichtvorliegen eines 
Ausschlussgrund nach § 21 AEntG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG, § 22 LkSG und § 98c 
AufenthG. 2) Für Bietergemeinschaften je Mitglied, für alle Unterauftragnehmer und 
Unternehmen im Rahmen der Eignungsleihe ist eine gesonderte Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. §§ 123, 124 GWB abzugeben.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: Ausschreibung einer Werbeagentur zur Konzeption, Planung und Umsetzung von 
Informations- und Kommunikationsmaßnahmen der alp Bayern
Beschreibung: Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (StMELF), fördert durch eine Reihe von 
Informations- und Kommunikationsmaßnahmen unter der Dachmarke „Bayern“ den Absatz 
bayerischer Agrarprodukte und Lebensmittel. Die alp Bayern, Agentur für Lebensmittel - 
Produkte aus Bayern, ist eine eigenständige Einheit im Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus. Sie unterstützt die Absatzförderung und 
den Ausbau der Marktposition von bayerischen Agrarprodukten und Lebensmitteln. 
Schwerpunkttätigkeiten der alp Bayern sind Informations- und Kommunikationsmaßnahmen 
im In- und Ausland, Markterschließungsmaßnahmen sowie Gemeinschaftsauftritte auf 
Plattformen (z. B. Messen). Die Einbindung von Wirtschaft, Verbänden und Institutionen ist ein 
wichtiges Schlüsselelement der alp Bayern. Die alp Bayern sucht einen geeigneten 
Dienstleister (Auftragnehmer) zur Konzeption, Planung und Umsetzung von Informations- und 
Kommunikationsmaßnahmen inklusive Mediaplanung und -Schaltung sowie zur Pflege und 
Weiterentwicklung bestehender Kommunikationsmedien im Bereich Absatzförderung für 
bayerische Agrarprodukte und Nahrungsmittel sowie verwandte Dienstleistungen. Bei dem 
Auftrag handelt es sich um eine Rahmenvereinbarung, die für die Dauer von maximal 4 
Jahren geschlossen wird (3 Jahre Grundvertragslaufzeit plus Vertragsverlängerungsoptionen 
um ein weiteres Jahr).
Interne Kennung: f45ea9f3-e474-427d-b51c-c4d3f8825fea

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79340000 Werbe- und Marketingdienstleistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 79341400 Werbekampagnen, 79342000 Marketing, 79413000 
Marketing-Beratung, 79416000 Öffentlichkeitsarbeit, 79416200 Beratung im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerung um 1 Jahr bis längstens 31.12.2030

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 4 715 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: fortlaufender Bedarf einer Werbeagentur zur Konzeption, Planung und 
Umsetzung von Informations- und Kommunikationsmaßnahmen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es sind folgende Erklärung durch die Bieter abzugeben: 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen Eigenerklärung RUS 
(Oberschwelle) Eigenerklärung qualifizierter Unterauftragnehmer Information zu statistischen 
Angaben Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen Eigenerklärung Gebot des gleichen 
Entgelts Schutzerklärung Scientology

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api

 /supplier/external/subproject/0dc08323-1ffa-468f-9155-d5e168d5dba6/suitabilitycriteria
Erklärung über den Nettogesamtumsatz des Bewerbers pro Jahr, für die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre. Die Angaben zum Nettogesamtumsatz der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre werden zum Zweck der Begrenzung der Bewerber gem. § 
51 VgV bewertet (siehe nachfolgende Kriterien). Newcomer, die keinen Umsatz für drei Jahre 
vorweisen können, haben eine Null einzutragen und eine Erklärung hierzu als Anlage zu ihrem 
Angebot hochzuladen. Für das letzte, vorletzte und vorvorletzte abgeschlossene 
Geschäftsjahr sind jeweils der Nettogesamtumsatz anzugeben. Dieser Nettogesamtumsatz 
wird auf Basis Ihrer Angaben bewertet gemäß nachfolgendem Maßstab: Bewertung Umsatz 
(jeweils für letztes, vorletztes und vorvorletztes Geschäftsjahr) jeweils Gewichtung: 6,67% 
jeweils Maximalpunktzahl: 3 Die nachfolgende Eintragung wird auf Basis Ihrer Angaben zum 
Nettogesamtumsatz durch die Zentrale Vergabestelle vorgenommen. [ ] Keine Angabe (0) [ ] 
Kein Umsatz vorhanden (0) [ ] Umsatz unter 500.000 EUR netto (1) [ ] Umsatz ab 500.000 
EUR netto bis 1.000.000 EUR netto (2) [ ] Umsatz größer 1.000.000 EUR netto (3)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 20,00
Höchstanzahl erfolgreicher Angebote: 5

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Können Sie eine bestehende, in Rahmen und Umfang 
marktübliche Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung einem in einem Mitgliedstaat der EU 
oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum 
zugelassenen Versicherungsunternehmen nachweisen? Der Nachweis ist als Anlage zum 
Angebot im Arbeitsschritt „Eigene Anlagen“ des Bieterassistenten hochzuladen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Bewerber hat zum Nachweis der technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit mindestens zwei geeignete Referenzen aus den letzten 3 
Jahren von 2023 bis zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang der 
Teilnahmeanträge gemäß IV.2.2) dieser Bekanntmachung, anzugeben (Mindestreferenzen), 
aus der die Erfahrung des Bewerbers bei vergleichbaren Projekten hervorgeht (§ 46 Abs. 3 Nr. 

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/0dc08323-1ffa-468f-9155-d5e168d5dba6/suitabilitycriteria
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/0dc08323-1ffa-468f-9155-d5e168d5dba6/suitabilitycriteria
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1 VgV). Referenzprojekte die vor 2023 abgeschlossen wurden, werden bei der Beurteilung der 
Eignung nicht berücksichtigt. Die Mindestreferenzen werden im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs bewertet und dienen der Begrenzung der Bewerber gem. § 51 VgV. 
Dabei gilt: Je vergleichbarer eine Referenz für die ausgeschriebenen Leistung ist, desto mehr 
Punkte erhält der Bewerber für die jeweilige Referenz. Bewerber können auch mehr als zwei 
Referenzen angeben; mit Punkten bewertet werden jedoch nur die zwei zwingend geforderten 
Mindestreferenzen. Die Bewerber sollten daher genau darauf achten, welche Referenzen sie 
als wertungsrelevante Referenzen angeben möchten und welche Referenzen lediglich der 
Information des Auftraggebers dienen. Eine weniger vergleichbare Referenz führt nicht 
zwingend zum Ausschluss, sondern zu einer entsprechend geringeren Bewertung, da die 
Eignung des Bewerbers auch mit nicht voll vergleichbaren Referenzen gegeben sein könnte. 
Es werden höchstens 5 Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert. IM FALLE EINES 
GLEICHSTANDS zwischen den Bewerbern WERDEN die im ersten Schritt NICHT 
WERTUNGSRELEVANTEN REFERENZEN (ab Referenz 3) ZUR WERTUNG mit 
ERÜCKSICHTIGT. Dies gilt nur bei gleicher Punktzahl der Bewerber. Die Anforderungen an 
die Referenzen sowie die Wertung sind den nachfolgenden Darstellungen des 
Bewertungsmaßstabs am Ende der jeweiligen Referenz zu entnehmen. 
Bewerbergemeinschaften haben ausgewählte Referenzen, die bewertet werden sollen, hier 
anzugeben und zu benennen, auf welches Mitglied der Bewerbergemeinschaft sich die 
Referenz bezieht (zur Begrenzung der Bewerber). Darüber hinaus ist für jedes Mitglied eine 
eigene Referenzliste auf einer gesonderten Anlage einzureichen. Die Anlage ist im 
Arbeitsschritt „Eigene Anlagen“ zum Angebot hochzuladen. Hierdurch wird die Eignung der 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft geprüft. Verweisen Sie NICHT auf ALLGEMEINE 
BROSCHÜREN O.Ä. Geben Sie die geforderten Informationen an den dafür vorgesehenen 
Stellen ein. Die Wertung erfolgt durch ein Fachgremium des Auftraggebers. Die Eingabe der 
Wertungspunkte erfolgt durch die Vergabestelle. Je Referenz muss erfasst werden: - Name 
des Referenzkunden - Auftragsdauer - Auftragsvolumen - Gegenstand des Auftrags - Bezug 
zum Geschäftsbereich des StMELF erläutern: Dieser Bezug wird bewertet. (0 - 4 Punkte). - 
Darstellung der Referenz, inwiefern diese Konzeption, Planung und Umsetzung von 
Informations- und Kommunikationsmaßnahmen enthält. Dies wird bewertet (0 - 4 Punkte). - 
Darstellung der Referenz, inwiefern die Absatzförderung heimischer Produkte beinhaltet ist. 
Diese Erläuterung wird bewertet (0 - 4 Punkte).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 80,00
Höchstanzahl erfolgreicher Angebote: 5
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog
Beschreibung: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase definiert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/0f2d60e1-cd4a-42b7-8a0a-58df176b490e

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 09/10
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/0f2d60e1-cd4a-42b7-8a0a-58df176b490e
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 22/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/0f2d60e1-cd4a-42b7-8a0a-58df176b490e
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/0f2d60e1-cd4a-42b7-8a0a-58df176b490e
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/0f2d60e1-cd4a-42b7-8a0a-58df176b490e
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/0f2d60e1-cd4a-42b7-8a0a-58df176b490e


549009-2026 Page 7/9

Informationen über die Überprüfungsfristen: 1) Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, § 160 
Abs. 3 S. 1GWB, soweit: • der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, • Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, • Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden oder, • mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 2) Eine Unwirksamkeit 
nach § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber 
durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 
6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur 
Geltendmachung der Unwirksamkeit 30Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Vergabestelle im Ressort des StMELF
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Freistaat Bayern, vertreten durch das Bayer. StM f. Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus
Registrierungsnummer: 4be2c938-2f87-47ea-9032-ea301a1573c6
Postanschrift: Ludwigstraße 2
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@stmelf.bayern.de
Telefon: +49 8921820
Internetadresse: https://www.stmelf.bayern.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: c0f12e87-76f1-4468-90ef-036d199560d7
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277

mailto:poststelle@stmelf.bayern.de
https://www.stmelf.bayern.de/
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
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Fax: +49 981531837
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.
html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Vergabestelle im Ressort des StMELF
Registrierungsnummer: 7b3d9a8d-0537-4965-b90e-fb7b422d6047
Postanschrift: Helmbrechtser Straße 22
Stadt: 95213 Münchberg
Postleitzahl: 95179
Land, Gliederung (NUTS): Hof, Landkreis (DE249)
Land: Deutschland
E-Mail: zentrale-vergabestelle@fueak.bayern.de
Telefon: +49 87195224300
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
a238b877-0227-4f49-923f-e2b48e4d45fb-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Der geschätzte Wert ohne MwSt für Los 1 wurde korrigiert auf 4.715.000,00 EUR

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6bd56d62-83a1-4ad1-85f7-77114c704400  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html
mailto:zentrale-vergabestelle@fueak.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/08/2026 11:46:08 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 549009-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 151/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/08/2026
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